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Editorial

100 Jahr Jubiläum

Mit grossen Schritten 
nähern wir uns unserem 
Jubiläumsjahr 2023.
Dementsprechend 
haben auch die Vorbe-
reitungsarbeiten  
Fahrt aufgenommen 
und die verschiedenen 

Leiter arbeiten sehr motiviert und mit 
grossem Einsatz in ihren Ressorts.

Unser Grundsatz:
 • Wir feiern uns selbst
 • Ein Fest für die Mitglieder des FCL
 • Kein Gigantismus
 • Finanzielle Risiken überschaubar

Was mich persönlich sehr freut ist, dass  
das OK vollständig besetzt werden konnte!
Dieses setzt sich wie folgt zusammen:

 • Präsident: Fritz Jenni
 • Jubiläumsbuch/Vernissage:  
Charles Giger

 • Galaabend: Bruno Feller
 • Werbung/Sponsoring: Alain Luginbühl
 • Finanzen: Daniel Grundbacher
 • Infrastruktur: Bernhard Aebi
 • Festwirtschaft: Christian Steingruber
 • Spiel- und Sportbetrieb: Fabian Trüssel
 • Rahmenprogramm: Patrick Wenger
 • Unterhaltung: Sascha Moser
 • Festakt: Peter Aegerter
 • Personaleinsatzplanung: a.i. Fritz Jenni

Bereits an dieser Stelle danke ich allen OK-
Mitgliedern ganz herzlich für ihre Bereit-
schaft und Unterstützung!

Save the Date:
 • Donnerstag, 6. April 2023  
Vernissage Jubiläumsbuch

 • Samstag, 6. Mai 2023  
Galaabend

 • Mittwoch, 21. Juni 2023 
 Kinderfussball Sport- und  
Spielnachmittag

 • Donnerstag, 22. Juni 2023 
Racletteturnier Sen. 50 + eventuell 
kombiniert mit einem Jassturnier

 • Freitag, 23. Juni 2023 
FCL-internes Plauschfussballturnier mit 
Festwirtschaft

 • Samstag, 24. Juni 2023 
Plauschturnier, Sport- & Spielbetrieb 
mit Festwirtschaft

 • Sonntag, 25. Juni 2023 
Festakt, Sport- und Spielbetrieb mit 
Festwirtschaft

Am weitesten fortgeschritten sind die 
Vorbereitungsarbeiten für die Vernissage 
unseres Jubiläumsbuches sowie für den 
Galaabend.

Für die Tage 21.–25. Juni besteht das Grund-
konzept, viele Détailarbeiten sind hier 
jedoch noch nötig.
Das OK freut sich schon jetzt euch alle an 
unseren verschiedenen Jubiläumsanlässen 
begrüssen zu können!!

 

ÜBER UNS 

Wir sind Ihr zuverlässiger Partner für die Planung und Ausführung gebäudetechnischer Anlagen                                    
sowie Baumeisterarbeiten in Thun und Umgebung. Unsere innovativen Lösungen sind auf Ihre                                        

individuellen Anforderungen abgestimmt. 

Sie möchten ein Projekt verwirklichen? Kontaktieren Sie uns - wir beraten Sie gerne persönlich. 
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Vorrundenbericht 1. Mannschaft Saison 2022/2023

Obwohl noch zwei Spiele in der Vorrunde 
der 2. Liga Regio Gruppe 1 zu spielen sind 
(Stand Ende Oktober 2022) können wir fest-
halten, dass uns die Reaktion auf den Abstieg 
aus der 2. Liga Interregional gelungen ist. 
Wir haben die für uns anfänglich noch ziem-
lich unbekannte 2. Liga Regio sofort gut 
angenommen und haben bewiesen, dass 
wir absolut in der Spitzengruppe mitspielen 
können. Zudem ist es für die Entwicklung 
der sehr jungen Mannschaft doch auch sehr 
gesund, vermehrt Erfolgserlebnisse sam-
meln zu können und nicht immer über dem 
Limit spielen zu müssen:

Die Vorrunde müssen wir leider aufteilen 
zwischen Heim- und Auswärtsspielen, da 
die Punkteausbeute auswärts deutlich bes-
ser war als in den Heimspielen. So gewan-
nen wir bis anhin alle Auswärtsspiele relativ 
deutlich und zeigten uns in den schwierigen 
Spielen im Oberland (Rothorn, Interlaken 
und Meiringen) ziemlich reif und konstant. 
Zu Hause wollte es mit dem Siegen einfach 
nicht so Recht klappen, obwohl wir das erste 
Heimspiel trotz dürftiger Leistung gegen 
die AS Italiana für uns entscheiden konnten. 
Gegen Ostermundigen, Konolfingen und 
Köniz kamen wir nicht über ein Unentschie-

Finanzsponsor: Partnersponsor:

Nachwussponsoren:

2. Liga
Damen- und Herrensalon

Ob kurz oder lang, für Sie sind wir
am Ball.

Maya Zürcher
Lerchenfeldstrasse 60E, 3603 Thun
Telefon 033 222 68 90

Hausgemachte, italienische Spezialitäten direkt an der Aare  

und grosszügiger Velschensaal im Dachstock

Anton Lesaj
Gerberngasse 1 CH-3600 Thun Tel. 033 221 52 57

www.rathaus-thun.ch
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2. Liga

bereits auf den Support in der Rückrunde. 
Nun werden wir im November und Dezem-
ber den Trainingsbetrieb etwas runter- 
fahren und nur noch zweimal wöchentlich 
trai-nieren, wobei der Spielspass im Vor- 
dergrund stehen wird. Ab Januar 2023 
bereiten wir uns dann intensiv auf die Rück-
runde vor und wollen natürlich weiter oben 
dranbleiben und auch im Berner Cup so 
weit kommen wie nur möglich. Ende März 
erwarten uns interessante Testspiele und 
Ende März 2023 startet dann die Rückrunde 
der Saison 2022/2023. 

Das gesamte Team möchte sich an dieser 
Stelle bei den folgenden Personen für die 
überragende Arbeit bedanken: 
Masseur Nico Hänni, welcher immer 
wieder für frische Beine sorgt 
Physiotherapeutin Nadja Soltermann,  
eine Strahle-Frau mit unglaublicher 
Fachkenntnis und Geduld 

Goalietrainer Marc Liechti, der die Goalies 
sehr fordert und weiterbringt
Peter Würmli, treuer Fahrer und gute 
Seele dieses Teams
Alice Baumann, die besonders nette Putz-
frau die uns immer wieder mit Geschenken 
überrascht

Zudem bedanken wir uns herzlich bei allen 
anderen Personen, die für einen reibungs-
losen Spielbetrieb sorgen (Speaker, Dress-
wäsche, Klubbeizli, uvm.). 

Wir wünschen allen Mitgliedern des FC Ler-
chenfelds eine schöne kommende Winter-
pause und frohe Festtage. 

Daniel Klossner

den hinaus und kassierten einfach zu viele 
Gegentore nach Standardsituationen.
Gegen Bosporus waren wir mindestens 
ebenbürtig, leider waren wir nicht effizient 
und versiebten Chance um Chance. Wir 
führten in jedem Spiel die spielerisch feinere 
Klinge, doch gerade gegen die abgeklärten 
Teams fehlte es uns dann an Cleverness und 
Erfahrung. Die sehr junge Mannschaft ver-
liert noch zu oft den Kopf in den Schluss-
minuten und dann wird meistens nicht mehr 
clever Fussball gespielt, sondern unnötiger-
weise nur noch gebolzt und gezittert. 

Trotz der Heimschwäche dürfen wir mit den 
bisherigen Leistungen und der Entwicklung 
der Mannschaft zufrieden sein. Das junge 
Team (Durchschnittsalter 21 Jahre) spielt 
ansehnlichen Fussball und überzeugt mit 
Tempo und Kreativität. Physisch müssen wir 
leider in den wichtigen Zweikämpfen dann 
noch zu oft den Kürzeren ziehen, was sich 
auch in unserer Schwäche bei gegnerischen 
Standardsituationen immer wieder zeigte 
(²⁄₃ der Gegentore fielen nach Eckbällen 
oder indirekte Freistösse des Gegners!). 
Viele Einzelspieler entwickeln sich sehr gut 
und fühlen sich eine Liga tiefer wohler, 
zudem tragen die vielen Erfolgserlebnisse 
zu einer sehr guten Stimmung im Team bei. 
Die Trainingspräsenz der Jungs ist TOP, so 
konnten wir im Schnitt immer mindestens 
17 Spieler und drei Torhüter im Training 
begrüssen.
Bisher eher unauffällige Spieler wie Ruben 
Dos Santos, Dominic Rieder oder auch der 
noch sehr junge Alessandro Valente haben 
sich Stammplätze erspielt und erkämpft 
und die jungen Wilden wie Laurin Bauer, 

Fitim Iseni oder Marc Göllner sorgen mit 
ihrer konstanten Spielfreude immer wieder 
für gelungene Aktionen. Zudem überneh-
men diverse etwas ältere Spieler mehr Ver-
antwortung und versuchen das junge Team 
zu führen und mit gutem Beispiel voran zu 
gehen. Es macht grossen Spass mit dieser 
lernwilligen Truppe dreimal wöchentlich zu 
arbeiten, auch wenn diverse Trainings immer 
wieder von «Ups and Downs» begleitet wer- 
den. Gerade im mentalen Bereich (Umgang 
mit Misserfolg, Tolerieren von Fehler vom 
Schiri oder Mitspieler) haben wir noch etli-
ches Potential nach oben, obwohl wir uns 
intensiv mit dem mentalen Training beschäf-
tigen. So haben wir uns anfangs Saison mit 
einem Mentalcoach mit genau diesen The-
men auseinandergesetzt und es sind doch 
schon deutliche Fortschritte erkennbar. Wir 
kassieren viel weniger gelbe Karten wegen 
Unsportlichkeiten und sind somit bei den 
Strafpunkten sogar bei den fairsten Teams 
in der Liga dabei. 

Was uns sehr freut ist der Support der Ler-
chu-Anhänger in jedem der Spiele dieser 
Vorrunde. Man merkt, dass die diversen 
Derbys sehr gerne gesehen werden, sei es 
auswärts oder in der heimischen Sportan-
lage Waldeck. Wir dürfen auswärts immer 
wieder auf die Unterstützung treuer Anhän-
ger zählen, was sicherlich auch einen gros-
sen Teil zu unserer Auswärtsstärke beige-
tragen hat. Egal ob bei Regen in Meiringen, 
grosser Hitze in Brienz oder an einem Sonn-
tagabend in Münsingen > der FC Lerchen- 
feld ist immer sehr zahlreich vertreten. Das 
gesamte Team bedankt sich für diese Unter-
stützung und freut sich 

2. Liga
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3. Liga

Die Vorrunde der Saison 2022/23 ist zu Ende. 
Müsste man die Leistung des Teams in 
einem Wort beschreiben, dann wäre dies 
mit «durchzogen» wohl am besten getan. 
Nach dem glasklaren und unbedrängten 
Aufstieg aus der 4. in die 3. Liga waren die 
Erwartungen an die Mannschaft, neu 
geführt von Mario «Bläncu» Blanco und 
Cataldo «Cädu» Scavone, teilweise sehr hoch. 

Mit einem fulminanten Saisonstart und 
einem Torverhältnis von 10:4 und sechs 
Punkten nach zwei Spielen konnte die 
Mannschaft diesen Erwartungen zu Beginn 
mehr als gerecht werden. Man glaubte, die 
Mannschaft hätte in der 3. Liga direkt Fuss 
gefasst und wollte ihren Lauf fortsetzen.
Am dritten Spieltag kam es dann jedoch 
zum ersten Nackenschlag, bei dem man mit 
5:1 unterging. Man begann zu grübeln und 
fragte sich; «Woran hatsgelegen?» – klares 
«Misscoaching»! 

Die Mannschaft wollte sich von dieser Nie-
derlage aber nicht beeindrucken lassen und 
ging voller Elan an den nächsten Spieltag 
heran, an dem der Aufstiegsaspirant Fruti-
gen im Lerchenfeld zu Gast war. Gegen den 
momentanen Erstplatzierten der Liga 
spielte man über weite Strecken ein gutes 
Spiel und konnte mit dem Gegner mithal-
ten. Ein Spiel, bei dem man aus Sicht des 
FCL auch als Sieger hätte vom Platz gehen 
können. Nach einer aufgeregten und etwas 
hektischen Schlussphase, in der man in der 
94. Minute doch noch das 1:2 gefressen 
hat, war die Stimmung in der Kabine, an 
dessen Decke noch die Überreste der Auf-

stiegsfeier zu sehen sind, an einem Tief-
punkt angelangt. 
Nach vier Spielen und mit sechs Punkten 
musste man Auswärts gegen den FC Ger-
zensee ran – das Gegenteil des vorherigen 
Gegners: alljährlicher Abstiegsaspirant. 
Dementsprechend konnte man hoffen, dass 
sich die Mannschaft mit diesem Spiel aus 
der kleinen Abwärtsspirale befreien kann. 
Aber nichts da! Mit einem fast schon unver-
dienten 3:3 fuhr man nach Hause – ein gros-
ser Dank geht raus an Floris, der uns mit 
seinen Paraden diesen Punkt beschert hat! 

Es konnte also fast nur besser werden. Dafür 
kam der nächste Gegner ziemlich gelegen: 
der FC Reichenbach. Gegen den derzeit 
Letztplatzierten konnte man mit einem 
problemlosen 5:1 Sieg wieder etwas Kraft 
und Motivation tanken, bevor dann bereits 
die nächste Niederlage folgte: 0:2 gegen 
Steffisburg. Wie zu Beginn erwähnt – durch-
zogen! 

Und dann erneut ein Derby. Und erst noch 
gegen den Erzfeind aus dem Dürrenast. 
Nach 20 Minuten führte man mit 0:3 und 
freute sich auf Seiten des FCL bereits auf 
ein «Torspektakel». Denkste! 
Man schaffte es tatsächlich, die Führung 
aus der Hand zu geben und 5:3 zu verlieren. 
Ein neues Stimmungstief wurde erreicht 
und die Aussicht auf das nächste Spiel 
machte dies nicht gerade besser, denn mit 
dem FC Oberdiessbach folgte ein nächster 
Aufstiegskandidat. Doch an diesem milden 
Sonntagmorgen lag etwas in der Luft. Viel-
leicht war es das Kerosin der verkehrenden 

Flugzeuge über dem Waldeck, aber es roch 
nach Überraschung. Und tatsächlich: Man 
spielte den Gegner, der zuvor als klar über-
legen gehandelt wurde, an die Wand und 
schickte ihn wider Erwarten mit 5:0 nach 
Hause. Grossartig! 

Doch es kam wie es kommen musste und 
man verlor das Folgespiel gegen den  
FC Grosshöchstetten-Schlosswil, seinerseits 
Abstiegskandidat, mit 3:2. Konstanz? Fehl-
anzeige! Nach dieser Niederlage half auch 
jegliches «Frustbier» nichts mehr. 

Für das letzte Spiel der Vorrunde musste man 
aber nochmal alle Kraft hervorholen und 
zeigen, was man kann. Gegen die schlechter 
klassierten «Stadtberner» aus Wabern 
musste ein Sieg her. Und nach hart erkämpf-
ten, teilweise hektischen 100 (!) Minuten 
und einem spontanen Wutausbruch von 
Freizeit-Marktschreier Bläncu, der mit «Glat-
trot» bestraft wurde, konnte man den 2:1 
Sieg ins Trockene bringen und die Vorrunde 
positiv abschliessen. 

Nun gilt es, sich von dieser aufregenden, 
achterbahnartigen Vorrunde zu erholen, 
die vergangenen Spiel zu reflektieren und 

sich bald auf die Rückrunde vorzubereiten, 
die vermutlich fast zur Hälfte ohne unseren 
geliebten Portugiesen Mario an der Seiten-
linie stattfinden wird. Naja, der eine oder 
andere Spieler mag froh, wenn es auf der 
Trainerbank mal etwas ruhiger ist... 

Wohin die Reise in der Rückrunde führt, ist 
kaum abzuschätzen. Klar ist, dass in dieser 
Liga jeder jeden schlagen kann. Auch wenn 
der Abstand auf die Spitze bereits auf  
14 Punkte angestiegen ist, kann man sich in 
der Rückrunde noch einmal beweisen und 
sich in Bezug auf die Vorrunde verbessern. 
Denn diese Mannschaft hat Qualität und 
Potential. Dies hat sie in Teilen der Vorrunde 
gezeigt und hat bewiesen, zu was sie fähig 
ist. Findet man zu einer gewissen Konstanz 
und bleibt die Verletztenliste am besten 
leer, ist einiges möglich. Wir sind gespannt.

Ich wünsche allen Spielern eine erholsame 
Winterpause! 

3. Liga
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4. Liga

Nach drei Saisons als Trainer dieser Mann-
schaft ergab sich für Mario Blanco die Mög-
lichkeit, die frisch aufgestiegene 3. Liga, 
unser «Zwöi», zu übernehmen.
Somit stand für uns als Mannschaft und für 
unseren neuen Trainer, Fabian Trüssel, ein 
Neustart an. Zudem verabschiedeten wir 
einige Spieler, welche ein neues Abenteuer 
suchten.

Mit Jouuma, Dino und «Fagi» verstärken uns 
ab dieser Saison drei grossartige Fussballer, 
die sich nahtlos in die Mannschaft integ-
rierten.

Mit vielen jungen und ein paar erfahrenen 
Spielern ergibt sich eine gute Mischung 
zwischen jugendlicher Unbekümmertheit 
und langjähriger Erfahrung im Aktiv-Fuss-
ball.

Mit «Pädu» als Kapitän, Robin als Vize und 
«Oli» als 3. Kapitän stellt «Fäbu» ein junges 
Kapitän-Trio zusammen, welches die Mann-
schaft in dieser Saison mit der Lerchu-Arm-
binde vertritt.

Wie bereits erwähnt, sitzt seit dem Sommer 
Fabian Trüssel neu auf der Trainerbank.
Wer Mario und «Fäbu» kennt, weiss dass 
die beiden (im positivsten Sinne) unter-
schiedlicher nicht sein könnten.
Da «Fäbu» nicht dieselbe Idee Fussball zu 
spielen verfolgt, wie Mario, musste sich die 
Mannschaft ein wenig anpassen. «Fäbu» ist 
bereits eine Weile beim FC Lerchenfeld 
engagiert und somit kreuzten sich die Wege 
unserer Spieler bereits einige Male mit ihm.

So harmonierte das Zusammensein der 
Mannschaft abseits des Platzes auf Anhieb 
einwandfrei. 

Nach einigen guten Trainings, Spielen und 
vielen Bieren danach, schlossen wir eine 
anstrengende Saisonvorbereitung mit zwei 
Siegen, einem Unentschieden und einer 
Niederlage ab und es herrschte eine grosse 
Euphorie auf den kommenden Saisonstart.

Am ersten Spieltag hiessen wir die zweite 
Mannschaft des FC Muri-Gümligen will-
kommen. Eine Mannschaft mit Aufstiegs-
ambitionen, welche wir direkt am eigenen 
Leibe erfahren durfte. Mit einer Mannschaft 
aus ehemaligen, aber auch aktuellen Spie-
lern ihrer 2. Interregio, war die aus dem 
Spiel resultierende 0:6 Niederlage ein Schlag 
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ins Gesicht und ein Realitätscheck. Davon 
liessen wir uns aber nicht entmutigen und 
ordneten das Resultat entsprechend ein. 
Aus diesem Spiel zogen wir einige Schlüsse 
und zeigten mit sieben Punkten aus den 
drei darauffolgenden Spielen eine positive 
Reaktion.

Neben dem Feld herrscht eine offene Dis-
kussionskultur, um unsere Leistung stets zu 
verbessern. So wechselte «Fäbu» am vierten 
Spieltag gegen den FC Belp überraschen-
derweise auf eine 4-1-3-1-1 Formation. 
Mittlerweile konnte sich die Mannschaft an 
diese neue Formation gewöhnen – was die 
kommenden Partien bestätigten. 

Mit einer konzentrierten und technisch 
guten Leistung konnten wir den Aufwärts-
Trend mit einem 12:0 Derby-Sieg gegen den 
FC Allmendingen weiterführen.

Leider konnten wir die Hinrunde nicht mit 
einem guten Ergebnis beenden, da wir 
gegen einen defensiv gut organisierten 
Gegner, dem FC Wabern, auswärts 2:1 ver-
loren.

Nach einer turbulenten Hinrunde, mit vie-
len positiven aber auch mit einigen ent- 
täuschenden Ergebnissen, werden wir 
unsere Vorrunde mit einem Bowling-Abend 
abschliessen und dem Liga-Betrieb vorerst 
den Rücken zukehren. Weiter geht es dann 
am 1.4.2023, am ersten Spieltag der Rück-
runde, gegen den FC Wabern. In diesem 
Spiel wird es gleich die Möglichkeit geben, 
zu zeigen, dass diese Niederlage in der Vor-
runde nur ein Ausrutscher war. 

Mit einer sehr jungen und talentierten 
Mannschaft blicken wir sehr zuversichtlich 
in die Zukunft.

Wir hoffen, dass wir im «Lerchu» (mit mög-
lichst vielen Zuschauern) sowie auswärts 
weitere gute Resultate einfahren können.

Dimi, Marc, Robin und Fäbu

4. Liga
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Frauen 2. Liga

Titel: Nach wie vor herausfordernd!

Wie bereits in der letzten Ausgabe prophe-
zeit, war dieser Herbst für uns nicht immer 
einfach zu meistern. Nebst den sportlichen 
Themen gab es auch neben dem Fussball-
platz Herausforderungen anzugehen und 
Lösungen zu finden. So musste Fäbu kurz 
vor Saisonbeginn aus gesundheitlichen 
Gründen die Segel streichen und sein Enga-
gement als Assistenztrainer früher als 
geplant beenden. Fäbu, ganz herzlichen 
Dank für die gemeinsame Zeit und deinen 
Einsatz. Wir wünschen dir auch auf diesem 
Weg nochmals ganz gute Besserung und 
nur das Beste! 
Nach 10 gemeinsamen Jahren auf und 
neben dem Fussballplatz war dieser unge-
plante Abgang für mich nicht einfach so 
wegzustecken. Aber: es galt sich möglichst 
rasch der neuen Situation zu stellen. Wie 
so oft im Leben geschieht in solchen Situ-
ationen oft unerwartetes: auf meine 
Anfrage stellte sich Housi Erb sofort zur Ver-
fügung und «das Leben ging weiter»! 
Merci Housi für deine Bereitschaft im Inte-
resse des Teams! 

Trotz der längeren Abwesenheiten einiger 
Spielerinnen, der knappen Kadergrösse und 
des «Goalin»-Problems kamen wir bis kurz 
vor Abschluss der Hinrunde ohne grössere 
Probleme über die Runden. Erst als die Ver-
letzungshexe wieder zuschlug, gerieten wir 
für die letzten beiden Spiele in eine etwas 
ungemütlichen Situation. Dank der Unter-
stützung der «Frauen 4. Liga» mogelten wir 
uns aber auch hier durch.  

Die sportliche Bilanz
Nach den absolvierten Meisterschaftsspie-
len (eine Partie steht bei Redaktionsschluss 
noch aus) und den Einsätzen im Berner- und 
im Schweizer Cup ziehen wir das folgende 
sportliche Fazit: 

 • Meisterschaft: wir belegen zurzeit den 
5. Tabellenplatz. Mit einem Sieg im 
ausstehenden Spiel liegt eine Verbesse-
rung auf den 4. Rang drin.  
Viel Reserve nach hinten haben wir 
nicht, einige Teams sind uns hart auf 
den Fersen…

Sponsoren Frauenfussball:

 • Berner Cup: nach einem Forfaitsieg 
gegen Rothorn Brienz und Siegen  
in Hünibach und Walperswil stehen  
wir im ¼-Final. Dieser findet am  
26. April 2023 statt

 • Schweizer Cup: im 1/32-Final sind  
wir gegen das Frauenteam BO (Nat. B) 
sang- und klanglos ausgeschieden

Unsere Leistungen und damit auch die 
Resultate waren sehr durchzogen. Was uns 
ausmachte: wir spielten teilweise durchaus 
gefälligen und ansprechenden Fussball. 
Aber uns fehlte die Effizienz vor dem eige-
nen und vor dem gegnerischen Tor. So kas-
sierten wir «dumme und unnötige Tore» 
(welche Gegentore sind schon nötig?) und 
wir betrieben einen grossen Aufwand um 
zu Toren zu kommen. 

Personelle Veränderungen
Wie im «echten Leben» gibt es auch in unse-
rem Team personelle Veränderungen. So 
wird Maik, der langjährige Assistenz- und 
Goalietrainer, ab Januar 2023 eine neue 
sportliche Herausforderung annehmen und 

unser Team (und auch den FC Lerchenfeld) 
leider verlassen. Maik, ganz herzlichen Dank 
für deinen Einsatz! Somit suchen wir für die 
beiden Frauenteams der 2. und 4. Liga einen 
neuen Goalietrainer: Freiwillige vor!

In der Rückrunde werden Housi und ich das 
Team weiter betreuen. Aber Ende Saison 
ist definitiv Schluss. So wird spätestens für 
die Saison 2023/24 ein neues Trainerge-
spann für das Frauenteam der 2. Liga 
gesucht. Sollte sich bereits während oder 
für die Rückrunde eine neue Lösung anbie-
ten, so ist eine Übernahme auch früher 
möglich. Auch hier gilt: Freiwillige vor! 

Für die nun anstehende Winterpause wün-
schen wir allen unseren Spielerinnen und 
ihren Familien, unseren Sponsoren, sämt-
lichen Teams und Mitgliedern des FC Ler-
chenfeld sowie allen anderen Lesern des 
Cluborgan eine erholsame Zeit und frohe 
Festtage. 

Werner Grossen

Frauen 2. Liga



Cluborgan 4/2022 19

Tel   033 437 47 84
Fax  033 437 47 80

info@spori-holzbau.ch
www.spori-holzbau.ch

Spori Holzbau AG
Schwäbismattweg 10
3613 Steffisburg
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125 x 44 m
m

USM U. Schärer Söhne AG
3110 Münsingen
info@usm.com
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   WAS ZÄHLT SIND

ELEGANZ,
 HARMONIE 
UND SIE.

Senioren 30+

Gute Stimmung, durchzogene Resultate, grosser Aufwand

Die Vorrunde der Senioren 30+ wird sicher 
nicht aufgrund toller Resultate in die 
Geschichte des FC Lerchenfeld eingehen.

Das Erreichen des Cup ⅛-Finale war sicher 
der Höhepunkt. So konnten neben dem  
SC Holligen (4:2) auch Hünibach (4:2) 
bezwungen werden. Beim starken FC Prish-
tina Bern war dann aber Feierabend (1:5).

Die Meisterschaftsspiele waren recht durch-
zogen. Gute Spiele und weniger gute halten 
sich etwa die Waage. Auch während den 
Spielen war konstant meist nur die Inkon-
stanz. So stehen zum Schluss lediglich sechs 
Punkte in der Endabrechnung…in der Rück-
runde werden wir dies versuchen zu korri-
gieren!

Ein Paar Worte noch grundsätzlich zu den 
Senioren: Es ist bewundernswert wie viel 
Aufwand ihr noch in den Fussball investiert. 
Wenn wir bedenken, dass viele Spieler nicht 
mehr in Thun wohnen, Familien haben, 
Karriere machen oder intensiv andere Hob-

bys betreiben, ist es immer wieder erstaun-
lich und erfreulich an Spieltagen so viele 
Spieler stellen zu können! Da wird direkt 
aus der Zahnarztpraxis oder fast direkt vom 
Flughafen angereist…oder für nur für die 
ersten 40’ auf Meiringen gefahren, um 
danach den Nachwuchs hüten zu gehen…
Kompliment! 

Leider hatten wir einige kleinere und auch 
schwere Verletzungen! Gute Besserung! 
Natürlich auch denjenigen aus den anderen 
Mannschaften.

Ein grosser Dank wie immer an die Spieler, 
welche bei Knappheit aus den aktiven oder 
dem Ruhestand ausgeholfen haben!

Wir wünschen allen Teams eine gute Win-
terpause Hopp Lerchu+

Senioren 30+
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Erfolgreiche Herbstrunde der Senioren 40+ mit Steffisburg!

Herbstmeister und ¼-Final Qualifikation im Berner Cup!

Wir sind noch gerade mal 7 Senioren 40+ 
vom FCL wo seit eineinhalb Jahren in der 
Gruppierung mit Steffisburg spielen. Die 
Zusammenarbeit klappt super und wir füh-
len uns gut aufgenommen und integriert. 
Nach den etwas schwierigen Coronajahren 
spielten wir eine enttäuschende Frühjahrs-
runde und belegten mit nur 5 Punkten aus 
6 Spielen den zweitletzten Platz. Oft waren 
wir die Spielbestimmende Mannschaft, 
konnten aber die zahlreichen Torchancen 
nicht verwerten.

Im Juli starteten wir in die neue Saison und 
die Trainings waren mehrheitlich sehr gut 
besucht. Mit einem Kader von rund 30 Spie-
lern hat der Trainer auch jedes mal die Qual 
der Wahl, damit auch jeder Spieler mal zum 
Einsatz kommt.
Am 17. August stand das erste Meister-
schaftsspiel gegen Spiez an, welches wir 
klar mit 0:4 gewinnen konnten. Auch gegen 
Belp gewannen wir mit 5:3, aber das 3. Spiel 
gegen Allmendingen ging leider 3:1 ver-
loren.
Sechs Tage später stand die 1.Runde im 
Berner Cup auf dem Programm, der Gegner 
war der FC Prishtina Bern und es wurde das 
erwartet enge Spiel. Zu allem übel kam 
noch, dass sich unser Goali so schwer ver-
letzte dass ein Spieler ins Tor musste und 
der Goali gleich ins Spital. Am Ende kam es 
noch zum Penaltykrimi und unser Ersatz-

goali zeichnete sich mit einigen guten Para-
den aus und so gewannen wir mit 7:5 nach 
Elfmeter schiessen.

Die folgenden drei Meisterschaftsspiele 
konnten wir wie folgt beenden: 2:1 Sieg 
gegen Interlaken, 9:1 Sieg gegen Team 
Region Gantrisch, 3:1 Niederlage gegen 
Heimberg.
Nun folgte noch das letzte Meisterschafts-
spiel gegen das Team Chiesetau (Konolfin-
gen). Wir wussten, mit einem Sieg könnten 
wir Herbstmeister werden aber auch Konol-
fingen hätte mit einem Sieg noch den Grup-
pensieg holen können. Es war ein hart 
umkämpftes Spiel und Konolfingen führte 
drei mal mit einem Tor Vorsprung, wir zeig-
ten aber eine super Moral und konnten 
immer wieder ausgleichen und sogar noch 
die Treffer vier und fünf für uns notieren 
lassen. Am Schluss gewannen wir verdient 
mit 5:3 und konnten den Herbstmeistertitel 
feiern.

Senioren 40+
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Nur drei Tage später, am 24. Oktober spiel-
ten wir den ⅛-Final im Berner Cup gegen 
Allmendingen auf dem Kunstrasen beim 
Panoramacenter. Es galt, den Schwung und 
das Selbstvertrauen aus der Meisterschaft 
mitzunehmen und wieder mal einen Sieg 
gegen Allmendingen zu realisieren, taten 
wir uns doch in der Vergangenheit immer 
schwer. Bereits nach 7 Minuten lagen wir 
aber 1:0 in Rückstand, wir liessen uns aber 
nicht aus dem Konzept bringen und konn-
ten noch vor der Pause zum 1:1 ausgleichen. 
In der zweiten Halbzeit zeigten wir eine 
starke Leistung, erzielten vier Tore und 
bezwangen die Allmendinger am Ende klar 
mit 5:2. Damit stehen wir im Frühjahr im 
¼-Final wo wir auf Bethlehem Bern treffen 
werden.

Ich habe den Eindruck, dass wir sowohl 
offensiv wie auch defensiv Fortschritte 
gemacht haben, abgeklärter und cleverer 
agiert haben und auch eine gesunde Por-
tion Aggressivität im Match wie auch in den 
Trainings vorhanden ist.
Wir freuen uns jetzt schon auf die kommen-
den Spiele im Frühjahr, bis es aber soweit 
ist, trainieren wir aber noch etwas weiter 
und versuchen uns fit zu halten damit wir 
dann im April zum Start der Frühjahrsrunde 
parat sind.

Ich wünsche allen Teams eine erholsame 
Winterpause und dann einen guten Start 
ins neue Jahr.

Marcel Sterchi

LorIhr Reinigungsspezialistipsum 
dolor sit amet, consectetur adipiscing 
elit, sed do eiusmod tempor incididunt ut 
labore et dolore magna aliqua. Quis 
ipsum suspendisse ultrices gravida. 
Risus commodo viverra maecenas 
accumsan lacus vel facilisis. 

www.mueller-reinigung.ch
033 222 83 33

Thun - Interlaken - Bern
www.profiumzuege.ch

033 222 83 33

Seinioren 40 +

Natur—Lifestyle—Deko—Ambiance 

www.mybaliathome.ch Ihr Online-Shop für Handmade Produkte aus Bali 
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Juniorinnen FF-15a

Was lange währt wird endlich gut. Am  
14. September 2022 ist es endlich soweit 
und die Juniorinnen des FC Lerchenfeld der 
Stufe FF15 können zum ersten mal in der 
Vereinsgeschichte einen Sieg feiern. Gleich 
mit 15:0 konnten wir auswärts gegen den 
FC Zollikofen gewinnen und es konnten sich 
nicht weniger als sieben Spielerinnen in die 
Torschützenliste eintragen lassen. Dank der 
beharrlichen Arbeit, der grossen Trainings-
präsenz und dem guten Teamspirit konnten 
wir bis heute noch zwei weitere Spiele 
gewinnen. Einzig gegen den FC Wyler, wel-
che diese Gruppe etwas dominiert, konnten 
wir mit jedem Gegner spielerisch mithalten. 
Nun gilt es, die lange Winterpause optimal 
zu nutzen, so dass wir in der Frühjahrsrunde 
um die vordersten Plätze mitspielen können. 
Wir werden auch im Winter zwei Trainings 
pro Woche anbieten, sofern es die Witte-
rung zulässt. Mit diesem Modell haben wir 
schon im letzten Winter gut Erfahrung 
gemacht und sind gestärkt in die Rückrunde 
gestartet. 

Mit Christoph Binggeli konnten wir neben 
Maik eine erfahrene Persönlichkeit für unser 
Team ( und weitere Mannschaften ) gewin-

nen, welcher sich um die Torspielerinnen 
kümmert und sie einmal pro Woche spezi-
fisch auf ihrer Position trainiert. Somit sind 
wir auch vom Trainerteam her wieder gut 
aufgestellt und einer erfolgreichen Früh-
jahrsrunde steht nichts mehr im weg. 

Wir wünschen allen Mitgliedern und 
Freunde des FCL eine besinnliche und erhol-
same Adventszeit und alles Gute im neuen 
Jahr.

Jana, Michelle, Housi, Chrigu, Mäthu

GEMEINSAM GEWINNEN
Dein Team Ausrüster

 www.erima.ch

20141203_Dein_Teamausrüster_FB_A5.indd   1 03.12.2014   09:27:38
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Kompetent in jeder Situation

Gerhard Frey, Rechtsanwalt und Notar
Fachanwalt SAV Bau- und Immobilienrecht

Bahnhofstrasse 12, Postfach 53, 3602 Thun
Telefon +41 (0)33 225 60 00

Fax +41 (0)33 225 60 07
frey@fhpthun.ch
www.fhpthun.ch

WASNER AG Uetendorf
Telefon 033 345 75 50

Tank-Neuanlagen, -Sanierungen und
-Demontagen, Tankraum-Auskleidungen

info@wasnerag.ch • www.wasnerag.ch

Juniorinnen FF-15b

Auf die Herbstrunde hin habe ich kurzfris-
tig das Ff15B Team übernommen.

Ich sah eine Mannschaft die kein oder sehr 
wenig Teamgeist hatte. Ein grosses Kader 
hatte ich mit 21 Spielerinnen. Die ersten 
Spiele gingen zum teil hoch verloren. Aber 
jetzt habe ich eine Mannschaft, die kämpft 
und sehr gut spielt. Auch sind wir ein Team 
geworden. Jeden Montag kommt Julia mit 
wertvollen Tipps und am Mittwoch Lukas 
mit seinem wissen. Schon bald steht auch 
Tabea wieder im Trainer Staff.

Ich bedanke mich beim FC Lerchenfeld, dass 
ich so unkompliziert starten durfte und so 
einen super Verein im Hintergrund habe. 
Ebenso danke ich den Eltern fürs Unter-
stützen.

Ganz am Schluss natürlich meinen Modis. 
Ihr seid super.

Ich freue mich auf Hallenturniere im Winter.
Daniel, Lukas, Julia und Tabea
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Mit einem Sieg gegen das Team Ajoie haben 
wir die Herbstrunde auf dem guten vierten 
Platz beendet. In diesem letzten Spiel vor 
der Winterpause zeigten unsere Jungs 
bestimmt nicht ihr bestes Spiel… und trotz-
dem war der 2:0 Erfolg am Schluss nicht 
unverdient. Ich bin überzeugt, dass wir zu 
Beginn der Saison dieses Spiel nicht gewon-
nen hätten. Dafür gibt es aus meiner Sicht 
einige Gründe: Im Juli haben Dänu und ich 
ein zum grössten Teil neu zusammenge-
stelltes Team übernommen. In der Zwi-
schenzeit hat sich in unserer Mannschaft 
ein guter Teamgeist entwickelt und jeder 
Spieler hat seine (zum Teil auch neue) Rolle 
innerhalb des Teams angenommen. In den 
Trainings gehen die Jungs sehr engagiert 
aber auch konzentriert zur Sache. Dadurch 
konnten viele Spieler deutliche Fortschritte 
im physischen und auch im technischen 
Bereich erzielen. Bravo Jungs… so fägts!

Weiterhin gewöhnungsbedürftig ist die 
«Schreibtischtäter-Idee» von unserem Fuss-
ballverband. Ab der Herbstrunde 2022 darf 
man in der Youth League B im Kanton Bern 
drei Jahrgänge einsetzen. Natürlich haben 
Dänu und ich dies bei der Kaderplanung 
auf die neue Saison hin auch berücksichtigt. 
So haben wir in der Herbstrunde auch vier 
Spieler mit dem Jahrgang 2005 eingesetzt. 
Unser Kader besteht aber auch aus zehn 
Spielern mit dem Jahrgang 2006 und aus 
neun Spielern mit dem Jahrgang 2007. Es 
ist uns sehr wichtig, dass wir (trotz der frag-
würdigen Änderung des Fussballverbands) 
weiterhin auf junge Spieler bauen wollen. 

Frustrierend (besonders für die Spieler mit 
dem Jahrgang 2007) war dann aber die 
Tatsache, dass bei vielen Gegnern jeweils 
acht bis zehn Spieler mit dem Jahrgang 2005 
gegen uns eingesetzt wurden. Auch retar-
dierte Spieler mit dem Jahrgang 2004 
kamen beim Gegner zum Einsatz…! Dass 
die körperlichen Voraussetzungen dadurch 
sehr unterschiedlich waren, brauche ich an 
dieser Stelle nicht noch weiter zu erwähnen 
Tja, wir schauen diesen Umstand als Chance 
an! Eines ist klar: Wir Trainer stehen zu unse-
rem Entscheid und wir werden auch in 
Zukunft auf unsere jungen Spieler setzen! 
Der errichte vierte Platz in unserer Liga zeigt 
uns, dass wir auf dem richtigen Weg sind.

An dieser Stelle möchte ich allen Leuten 
danken, die sich im FC Lerchenfeld für die 
Spieler und für uns Trainer engagieren. Ihr 
macht einen unglaublich tollen Job und wir 
können nur dank euch so erfolgreich sein!
Merci u ä gueti Zyt.

Daniel Bitz & Arno Scheuner 

JB Thun Nord

Die besondere Art Brille zu tragen
Probst Optik ■ Marktgasse 17 ■ 3600 Thun ■ www.probst.ch

Ins_Probst_Optik_FCLerchenfeld_A5_hoch.indd   1 03.08.15   13:45



Cluborgan 4/2022 31

Junioren B2

Lehrreiche Vorrunde

Mit 25 Spielern sind wir in die neue Saison 
2022/23 der 1. Stärkeklasse gestartet.
Schon bei den Vorbereitungsspiele merkten 
wir, dass die neue Regelung der drei Jahr-
gänge bei den B-Junioren uns enorm for-
dern wird. Aufgrund der Kadergrössen der 
B-Junioren hat der Verein richtig entschie-
den, dass wir diese Saison nur mit den Jahr-
gängen 2006 + 2007 spielen werden.
Der Unterschied zu den Gegner spüren wir 
jedoch enorm, welche Spieler mit Jahrgang 
2005 einsetzen und wir mehrheitlich mit 
2007er. 

Dank der guten Zusammenarbeit mit Arno 
und Dänu (Youth League B), welche uns bei 
den Meisterschaftsspielen mit einzelnen 
Spielern unterstützen, versuchen wir alles 
um den Ligaerhalt zu schaffen. DANKE!

Kurz vor Meisterschaftsstart ist unser neues 
Lerchu-Dress eingetroffen.
Im Namen der ganzen Mannschaft bedan-
ken wir uns ganz herzlich bei der Firma 
CreaTor AG in Uetendorf. 
Auch bei den Eltern unserer Spieler möch-
ten wir uns bedanken. Wir hatten Dank 
euch immer genügend Fahrer und die Aus-
wärtsspiele fühlten sich für uns an wie 
Heimspiele!

Bedanken möchten wir uns auch beim eige-
nen Team. Wir konnten fast bei jedem Trai-
ning 20–22 motivierte Spieler begrüssen. 

Während den Trainings sind Alle konzent-
riert und engagiert. Unsere besprochenen 

Regeln, welche wir anfangs Saison definiert 
haben, werden von den Jungs immer ein-
gehalten. So macht es enorm Spass mit 
euch! 

Einige Spieler konnten wir leider nicht so 
oft einsetzen. Für all diese Spieler werden 
wir einige Freundschaftsspiele organisieren, 
damit auch diese Spieler viel Spielpraxis 
bekommen.

Die intensive Vorrunde ist nun schon bald 
vorbei. Mit fünf Niederlagen, zwei Unent-
schieden und drei Siege sind wir aktuell 
noch voll im Abstiegskampf. Falls wir das 
letzte Spiel (nach Redaktionsschluss) gewin-
nen, schaffen wir den Ligaerhalt aus eigener 
Kraft. Wir sind voll überzeugt, dass wir unser 
gemeinsames Ziel erreichen werden.

Für die weitere spannende Zeit mit dem 
Team freuen wir uns sehr.

Stefan & Daniel

EASY!EASY!
Rafael, Lernender AEK Bank

WERDE JETZT
MEMBER*

Bist du zwischen 14 und 24 Jahre alt? Werde 
Teil von AEK YOUNGSTARS und profitiere 
von zahlreichen Benefits. Sichere dir jetzt 
deinen Willkommensgutschein für 
angesagte Onlineshops!

*Voraussetzung für eine Mitgliedschaft bei AEK YOUNGSTARS ist ein Jugendkonto 
  Free25 bei der AEK Bank. Eröffne eines, falls du nicht schon über eines verfügst. 
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panoramacenter.ch  zentrumoberland.ch

ALLES AUF
EINER KARTE

Mit der Thun Süd Geschenkkarte bezahlen Sie bei uns bargeldlos. 
 Sichern Sie sich Ihre beim Kundendienst des Zentrum Oberland,  

im Panorama-Center oder online unter shop.thun-sued.ch

Erfolg kommt von ganz unten

Erfolg in einem Verein beginnt ganz unten. 
Mit einem kurzen aber feinen KIFU-Trainer 
Event wurde die neue Saison eingeleitet. 
Nachdem Themen wie «play more Football» 
und Trainingsgestaltung diskutiert wurden, 
hatten alle ein kühles Bier verdient. 

Ich möchte gleich mit den G-Junioren begin-
nen. Es macht einfach nur Spass, Bümbu 
und seinem Team zuzuschauen. Jeden Don-
nerstag konnte ich immer wieder strahlende 
und lachende Kinder sehen. Die Kids genies-
sen die Stunde, wo sie ihr liebstes Hobby 
ausüben können. Cool war auch zu sehen, 
wie der Trainer der 1.Mannschaft (inkl. Spie-
ler) die Truppe um Bümbu Mal für Mal unter-
stützten. Man munkelt sogar, dass die 
Jüngsten im Verein auch das eine oder 
andere Laufduell gegen die Spieler der 1. 
Mannschaft gewannen ;)

Die tolle Basis wird auch bei den F- und 
E-Junioren weitergeführt. Sämtliche Mann-
schaften fielen nicht nur durch eine hohe 
Präsenz in den Trainings auf, sondern auch 

durch Präsenz an den Turnieren. Ich bin sehr 
stolz, dass jede F- und E-Mannschaft immer 
mit zwei Mannschaften an sämtlichen «play 
more Football» Turnieren teilnehmen 
konnte. Wenn es einmal knapp wurde, so 
konnte aus anderen Mannschaften aus-
geholfen werden. Wir konnten so eine gute 
Zusammenarbeit innerhalb der Mannschaf-
ten aufbauen, Bravo! Andere Vereine schaff-
ten dies nicht. Teilweise wurde uns ein Tag 
vor dem Turnier durch fadenscheinige Argu-
mentation mitgeteilt, dass ihr Team nicht 
an der Turnieren teilnehmen kann. Die Kids 
möchten doch Fussball spielen…

Jetzt werden wir mit den Trainern auf die 
Vorrunde zurückschauen und prüfen, was 
noch verbessert werden kann. Grundsätz-
lich kann ich aber als KIFU Verantwortlicher 
sagen, dass ich sehr zufrieden bin mit der 
Arbeit im Kinderfussball des FC Lerchenfeld. 
Ich möchte mich bei allen Bedanken, welche 
sich engagieren. Es macht Spass mit euch!

Kusi

KIFU Verantwortlicher
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INVESTORENGRUPPE SPORT THUN
Marco Perren
Bernstrasse 302B
3627 Heimberg
Telefon 033 535 98 56

WIR UNTERSTÜTZEN
DEN FC LERCHENFELD!
Die Investorengruppe Sport Thun verfolgt als sport- 
und wirtschaftsfördernde Plattform den Zweck, die 
Interessen aus Sport, Business und Gesellschaft zu 
harmonisieren und zu fördern. Neben der eigent-
lichen Sportförderung bieten wir Mitgliedern durch 
Werbe-Auftritte bei mehreren Sportorganisationen 
eine wirksame Wahrnehmung und durch auserlesene 
Businessevents ein starkes Netzwerk.

Gemeinsam fördern und geniessen wir den Sport, 
gemeinsam fördern wir aber auch unser Netz-
werk, die Wahrnehmung der Mitglieder und das 
gesellschaftliche Miteinander.

HOPP FC
 Lerchen

feld!
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Fred Schneider
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 Imboden AG
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Reichen Design Roth + Wyss
Malerei KLG
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BURGERSTRASSE 3   3600 THUN
TELEFON 033 225 12 00

frutiger.com

Freude am Leben
 Bauen für morgen

Nummer 1 im Berner Oberland

Voller Elan starteten wir in die Saison. Als 
erstes besuchte uns der FC Heimberg. Die 
Geschichte ist schnell erzählt und wir gewan-
nen mit 16:0. Eine Woche später wären wir 
beim FC Wattenwil zu Gast. Auch hier gab 
es nur eine Richtung. Mit 0:11 gewannen 
wir am Ende mehr als verdient. In der ersten 
Berner Cup-Runde wurde uns der FC Heim-
berg zugelost. Am Anfang versemmelten 
wir noch einige Chancen, doch nach und 
nach konnten wir uns in der Chancenaus-
wertung steigern und wir gewannen  
wiederum 16:0. Es folgte ein spielfreies 
Wochenende in der Meisterschaft. Wir nutz-
ten den Sonntag um eine Reise in die 
Romandie zu unternehmen. 
Am Vormittag spielten wir ein Turnier in 
Lausanne gegen drei Teams von Stade Lau-
sanne-Ouchy. Auf dem holprigen Terrain 
konnten wir die drei Begegnungen nach 
grossem Kampf für uns entschieden. Am 
Nachmittag stand noch ein Trainingsspiel 
gegen Vevey-Sport auf dem Programm. In 
einer ausgeglichenen Partie behielten wir 
mit 3:4 das glücklichere Ende für uns. Es 
folgte das Derby gegen Dürrenast. Erst ein 
durch unseren Torspieler gehaltenen Penalty 
weckte uns. Anschliessend konnten wir den 
Gegner wie gewohnt unter Druck setzen. 
Am Ende konnten wir mit 7:0 reüssieren. 

Dürrenast konnte uns aber deutlich mehr 
fordern als die beiden ersten Gegner. Es 
folgte zuhause ein weiteres Cup-Spiel gegen 
den FC Aegerten-Brügg. Gegen die aufsäs- 
sigen Seeländer brauchten wir Geduld, ehe 

wir die frühe 1:0 Führung ausbauen konn-
ten. Am Ende liessen wir aber nichts anbren-
nen und gewannen verdient mit 10:2. 

Vor den Herbstferien gastierten wir noch 
beim FC Steffisburg. Auf dem Eichfeld konn-
ten wie uns immer wieder gekonnt in Szene 
setzen, was wiederum in einem 2:10 endete. 
Nach eher ruhigen Herbstferien empfingen 
wir nun den FC Hünibach, welche unsere 
ersten Verfolger waren. In einer gefälligen 
Partie dominierten wir das Startdrittel und 
führten völlig verdient mit 1:0.

Im Mitteldrittel war das Spiel ausgeglichen 
und der Gegner glich nach einem Eckball 
aus. Durch einen Handelfmeter erhöhten 
wir auf 2:1, ehe der Gegner ebenfalls mittels 
Handelfmeter wieder auf 2:2 stellte. 5 Minu-
ten vor Schluss konnten wir nach einem 
schnellen Angriff wieder in Führung gehen. 
Das 3:2 war dann auch der Endstand. 

Junioren Da
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Es folgte ein Auswärtsspiel gegen Team 
Chiesetau. Auf dem kleinen Nebenplatz in 
Konolfingen tasteten wir uns in die Parte 
und liessen auch auf dem sehr holprigen 
Platz den Ball gut zirkulieren. Es resultierte 
ein völlig verdienter 0:9 Sieg, welcher auch 
höher hätte ausfallen können. 

In der zweitletzten Partie empfingen wir 
den FC Frutigen. Besonders im ersten Drit-
tel dominierten wir die kräftigen Frutiger, 
welche nur durch Hauruck Aktionen etwas 
Gefahr ausstrahlen konnten. Der 10:1 Heim-
erfolg war jedoch nie in Gefahr und auch 
absolut verdient. 

Nun reisen wir zum Abschluss noch nach 
Spiez. Dort wollen wir die makellose Vor-
runde mit einem Sieg abschliessen.

Die Resultate täuschen nicht. Wir spielen 
Fussball auf einem sehr hohen Niveau. Wir 
können fast immer von hinten heraus her-
ausspielen. Im Mittelfeld sind schon einige 
bewusste Seitenwechsel auszumachen, 
zudem spielen wir immer wieder gekonnt 
über die Flügel. In der Zone 3 finden wir 
auch auf engem Raum individuelle Lösun-
gen. Einerseits verfügen wir über eine hohe 
individuelle Qualität, andererseits verfügen 
wir über einen fantastischen Teamspirit. 
Diese Mischung macht uns zu einer unbe-
rechenbaren und sehr spannenden Mann-
schaft. Wir freuen uns auf die nächsten 
Abenteuer! Wiiter so Jungs!

Kusi

Junioren Da

Für Uhren und 
guten Service

zum Uhrmacher

Thunstrasse 11 · Ziegelei · 3612 Steffi sburg
www.sterchi-uhren.ch

Wir bieten:

 Uhren
 Schmuck
 Trauringe
 Bébé Bracelets
 Kinderbestecke
 Gravuren
 Reparaturen
 Batterieservice

GENUG MUT
NEUES ZU
ENTDECKEN?

www.roth.ag

Database-Marketing 
Design und Print

justDrink.ch

Vielfältiges 
Getränkesortiment

Bis 18 Uhr bestellt,
morgen geliefert

Gratislieferung bis
zum Kühlschrank

Getränke, geliefert.
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Vorbereitung:

Wegen des Trainerwechsels und langen 
Sommerferien, konnten wir uns als Team 
nicht wie erwartet vorbereiten.

Das einzige Freundschaftsspiel das wir als 
Vorbereitung zum Saisonstart hatten, 
haben wir leider verloren. Trotz allem konn-
ten wir aus dem verlorenem Spiel unsere 
Schwächen finden und an den Trainings 
verbessern.

Meisterschaft:
Gegen FC Allmendingen haben wir einen 
guten Start erwischt. Leider haben wir 
schnelle Gegentreffer bekommen und das 
Spiel schnell aus der Hand gegeben. Ab den 
zweiten Drittel hat Allmendingen klar 
gezeigt, dass sie die bessere Mannschaft 
ist. Das erste Meisterschaftsspiel endete 
mit 11:1 für den FC Allmendingen.

Auch das nächste Spiel ist leider nicht wie 
erwünscht gelaufen. Es war klar ersichtlich, 
dass sich nicht alle im Team zurecht fanden. 
Das Spiel gegen Reichenbach haben wir 
leider mit 7:0 verloren.

Am dritten Match, war unser Gegner der 
FC Dürrenast. Die Vorfreude war gross und 
alle haben sich gefreut. Gegen diesen Geg-
ner haben wir ein Spiel auf Augenhöhe 
gespielt. Bis zum Schluss haben alle mit-
gefiebert. Es war eine sehr spannende 
Schlussphase, die durch ein spätes Tor von 
FC Dürrenast entschieden wurde. Schluss-
endlich gewann der FC Dürrenast mit 3:2.

Als Nächstes durften wir nach Steffisburg. 
reisen. Nach einem Blick in der Tabelle, habe 
ich gesehen, dass sie auf Augenhöhe mit 
uns sind und da etwas zu holen gibt.
Wir sind sehr gut ins Spiel gestartet und 
haben zwei schnelle Tore geschossen. Das 
erste und zweite Drittel waren sehr kämp-
ferisch und mutig, wir hatten das Spiel defi-
nitiv im griff. In dritten Drittel haben wir 
uns mit zwei weiteren Treffer belohnt.
Endresultat 4:1 und der erste Sieg der Saison 
gehörte uns.

Die Vorfreude auf das nächste Spiel war 
gross, EDO Simme ist nach Lerchenfeld 
gereist. Gegen EDO Simmen haben wir ein 
sehr kompaktes und aggressives Spiel 
gespielt, das durch kleinere Fehler von bei-
den Seiten spannend wurde. Im dritten 
Dittel haben wir nichts zugelassen und das 
Spiel mit 6:4 gewonnen. 

Unser nächster Gegner war das grossge-
wachsen Team aus Interlaken. In Interlaken 
sind wir als Team sehr aggressiv, leiden-
schaftlich und kämpferisch aufgetreten. 
Leider hat das Team aus Interlaken uns die 
Grenzen gezeigt. Wir haben nach einem 
sehr umkämpften Spiel mit 5:2 verloren.

Das Vorletztes Spiel haben wir gegen das 
Team Berner Oberland U-14 Mädchen mit 
9:1 für uns entschieden. Am letzten Spieltag 
gegen Meiringen erhoffen wir ein positives 
Ergebnis.

Junioren Db

Wir unterstützen den 
Thuner Sport !

Zaugg Bau ag

Allmendingen-Allee 2
3608 Thun, Tel. 033 334 22 55

www.zauggbau.ch

RESTAURANT THAI-GARDEN MIKADO

ROYAL THAI-KITCHEN 
In unserer Thaiküche werden
Spitzen ge rich te nach
traditioneller thailändischer
Kultur zubereitet.

Fisch, Fleisch, Gemüse,
alles frisch (nicht tiefgefroren!)Take Away

Montag/Dienstag
geschlossen

Familie Werren
Staatsstrasse 22
3652 Hilterfingen
Tel. 033 243 36 16

www.thai-garden.ch
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Wir werden uns trotzdem nicht entmutigen 
lassen und hart an uns arbeiten, damit wir 
uns als Team weiterentwickeln können.

Ich bedanke mich bei allen Spielern für 
euren Einsatz. Jeder von euch trägt seinen 
Teil bei, damit wir als Team funktionieren 

können und erfolgreich in die Rückrunde 
starten können.

Bis dahin wünsche ich euch und euren Liebs-
ten eine schöne Winterzeit.

Ibe

Junioren Db

Junioren Ea

Bereits vor den Sommerferien absolvierten 
wir mit unserer Mannschaft das erste Trai-
ning. Unser Team besteht aus 12 Jungs und 
einem Mädchen. Die meisten Kinder kennen 
wir schon von den F-Junioren, was natürlich 
ein Vorteil ist. So können wir, den bereits 
bestehenden, guten Teamgeist in der neuen 
Mannschaft weiterführen. Auf die bereits 
erlernten Techniken und Fähigkeiten kön-
nen wir nun aufbauen. Neu unterstützt uns 
Matthias Fahrni als dritter Trainer. Merci 
Mäthu!

Wir trainieren drei mal pro Woche. Einmal 
auf Naturrasen und zweimal auf Kunstrasen.

Die Trainings konnten abwechslungsreich 
und mit viel Effort, Spass und Freude durch-
geführt werden. Das sah man auch in den 
Meisterschaftsspielen, die neu zusätzlich 
«Play more Football» beinhalten.

Viele Trainer sind nicht glücklich über diese 
Spielform. So müssen wir zum Beispiel von 
sechs Spieltagen, fünf mal gegen Dürrenast 
spielen.

Trotzdem nahm die Meisterschaft einen 
sehr positiven Verlauf. Von 15 Spielen spiel-
ten wir zwei mal unentschieden, die andern 
Spiele gewannen wir zum Teil sehr deutlich. 
Die 100 erzielten Tore und nur 17 Gegen-
tore, zeigen doch eine beachtliche Leistung 
unserer Mannschaft.

Es war eine Freude, den Kids bei ihrem liebs-
ten Hobby zuzusehen: tolle Kombinationen, 
schön herausgespielte Tore, eine solide Ver-
teidigung und viele zufriedene Gesichter.

In allen Bereichen war die Vorrunde sehr 
erfreulich und wir freuen uns auf die Rück-
runde im Frühling 23.

Bitte berücksichtigen Sie 
unsere Inserenten!

Kurt Moser

Haushaltapparate I Kaffeemaschinen

Beratung / Verkauf / Reparaturen / Vermietung

Frutigenstrasse 59 / 3604 Thun
Tel. 033 438 70 60 / kurtmoser.ch

Kurt Moser

Haushaltapparate I Kaffeemaschinen

Beratung / Verkauf / Reparaturen / Vermietung

Frutigenstrasse 59 / 3604 Thun
Tel. 033 438 70 60 / kurtmoser.ch

Deponieunterhalt

Immobilien

Aarbord 32e 
3628 Uttigen
033 345 39 08 

Haustechnikinfo@mburkhardag.ch
www.mburkhardag.ch
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In der Wintersaison haben wir das Glück, 
zwei mal pro Woche auf dem Kunstrasen 
trainieren zu dürfen. Ausserdem werden 
wir an diversen Hallenturnieren teilnehmen.

Wir danken allen Eltern für die angenehme, 
kollegiale Zusammenarbeit und für die 
grosse Unterstützung.

Allen FCL Mitglieder wünschen wir nun eine 
besinnliche Adventszeit.

Häme, Mäthu, Ürsu

DAS MEISTGEKAUFTE AUTO DER WELT  
JETZT ALS 4x4-HYBRID-SUV.
Jetzt Probe fahren!

TOYOTA COROLLA CROSS

Service-aktivierte 10-Jahres-Garantie und Assistance oder 185’000 km ab 1 .  Immatrikulation für alle Toyota Fahrzeuge (es gilt das zuerst Erreichte) .  Detaillierte 
Informationen finden Sie in den Garantiebestimmungen auf toyota . ch .  

document689110734284792557.indd   1document689110734284792557.indd   1 10/27/2022   6:39:45 AM10/27/2022   6:39:45 AM

Gärtnerei, Blumenladen
Lerchenfeldstrasse 10, 3603 Thun, Tel. 033 222 67 63

Freude, Glück oder  
Trauer, wir haben 
die passende 
Floristik

Grabbepfl anzung und Grabunterhalt

Junioren Ea
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Junioren Eb

Es ist der erste Bericht betreffend Eb seit 
das Team in Sommer zusammengesetzt  
wurde. Als die Kids am ersten Trainingstag 
gemeinsam im Kreis sassen und wir die 
Regeln im Team besprechen wollten, fiel 
mir auf, dass es eine ziemlich lebendige, 
selbständige, neugierige Truppe ist. Es ist 
für jeden Trainer eine Herausforderung aus 
15 selbständigen Kids eine Einheitstruppe 
zu formen.

Das Team Eb setzt sich aus vier Kids des 
älteren Jahrgangs und 11 Kids aus den F-Ju- 
nioren zusammen.
Ich wollte diese Herausforderung anneh-
men und mich der Aufgabe stellen. Positive 
Eigenschaften der Kids sind, dass jeder 
hungrig nach etwas Neues ist, keiner ist 
scheu, das zu zeigen was er kann.

Nach einigen Trainings begannen bereits 
die Sommerferien. In dieser Zeit konnten 
wir nicht (oder nur zum Teil) trainieren. Da 
in dieser Zeit auch der Kunstrasen in Lerchu 
erneuert wurde, wichen wir auf dem 
Kunstrasen in Thun Süd (neben Stockhorn 
Arena) aus.
Schon bald begann die Meisterschaft. Dies-
mal betraf das neue Play More Football Rege-
lung auch die E-Junioren, noch eine weitere 
Neuigkeit.
Somit kann man nicht sagen, dass es eine 
Meisterschaft ist, sondern mehr einige Tur-
niere während der Hinrunde.

Pro Turnier spielt jede Mannschaft insge-
samt neun Spiele (zwei Teams/drei Spiele 
à 10 Minuten und ein Team/drei Spiele à  
15 Minuten). 

An unserem ersten Turnier konnten wir ein 
Spiel unentschieden entscheiden. Natürlich 
die Organisation war auch ein wenig durch-
einander. Wir, als einziges Eb-Team, nahmen 
an einem Turnier teil, wo alle Ea-Mannschaf-
ten dabei waren.
Bei den Kids merkte man, dass sie ratlos 
waren. Sie gaben aber  nicht auf, der Wille 
zum Siegen war da, nur die Erfahrung und 
das «Zusammenkämpfen» als Team fehlte.
Somit konnten wir alle unseren Defizite  
sehen. Jeder versprach sich, beim nächsten 
Training das Beste daraus zu machen.

Bei den darauffolgenden Trainings konnten 
wir an unseren Defiziten arbeiten, sowie an 
dem Aufbau des Teams.
Einige Unklarheiten konnten aus dem Weg 
geräumt werden und jeder motivierte jeden, 
um noch besser zu werden.

Im nächsten Turnier konnten wir bereits 
einige Spiele gewinnen, was natürlich das 
Selbstvertrauen der Kids enorm steigerte.
Die Freude der Kids beim ersten gewonne-
nen Spiel war unbeschreiblich.
Mit diesem Elan arbeiteten wir noch härter 
und fleissiger, was zu mehr gewonnenen 
Spielen beim nächsten Turnier führte.
Langsam merkte man, dass sie noch hung-
riger nach Siegen wurden. Dies führte zu 
mehr Ehrgeiz bei den Trainings, was zur 
Folge hatte, dass jeder selbst mehr wollte 
und damit fing es an, dass Zusammenspiel 
auseinander zu gehen drohte. An diesem 
Bereich mussten wir in den folgenden Trai-
nings arbeiten.

Familie Beeler und Mitarbeiter

Seit 1970 Heizöl, Diesel, Benzin, Tankstellen
und  Transporte aus der Region
Telefon 033 222 46 22, www.oeltrans.ch

IHR HEIZÖLLIEFERANT 

AUS DER REGION

Zelglistrasse 6
3608 Thun-Allmendingen
Fax 033 345 22 69
info@stalder-boeden.ch
www.stalder-boeden.ch
Mobile 079 656 68 26

Zelglistrasse 6
3608 Thun-Allmendingen
Fax 033 345 22 69
info@stalder-boeden.ch
www.stalder-boeden.ch
Mobile 079 656 68 26

Abscheider- und Schachtentleerung
Kanalisations- und Rohrreinigung · Säure- und Schlammtransporte

Rohr- und Kanalfernsehen · Ablaufentstopfung

Allmendstrasse 42 · CH-3601 Thun
Tel. 033 223 13 13 · Fax 033 223 34 05 · info@kehrliag.ch

OBERE HAUPTGASSE 52
3600 THUN
TEL. 033 223 27 91

MONOKEL KLEIDER
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Der Zusammenhalt im Team führte sie beim 
letzten Turnier dazu alle Spiele zu gewin-
nen. Die Freude bei den Kids war einfach 
mega. Man sah während des Turniers, dass 
jeder an seiner Position die beste Version 
von sich selbst gab. Jeder wollte den eige-
nen Mitspieler helfen und jeder stand da, 
um die Fehler seines Mitspielers wettzu-
machen. An diesem Turnier war auch den 
Eltern klar, was für Fortschritte ihre Liebsten 
gemacht haben.

Mit diesem Elan und Steigerung arbeiten 
wir weiter, um uns bestens bei restlichen  
Turniere zu präsentieren.

In der Winterzeit arbeiten wir noch mehr, 
damit wir für die Rückrunde keine Über-
raschungen erleben.

Wir wünschen allen Teams von Lerchu eine 
schöne und verletzungsfreie Zeit während 
den Wintertrainings und viel Erfolg in der 
Rückrunde. Hopp Lerchu!!

Nino, Blendi und Team Eb 

Junioren Eb

Das Fachgeschäft für
Sport und Freizeit

Der Partner für
individuellen Textildruck

Team Sport Thun AG
Allmendingenstrasse 16, Thun

Telefon 033 335 36 00
www.teamsportthun.ch
info@teamsportthun.ch

TDT Textildruck Thun GmbH
Allmendingenstrasse 16, Thun

Telefon 033 335 10 10
www.textildruckthun.ch
info@textildruckthun.ch

Alles für den Teamsport
Mitglieder vom FC Lerchenfeld erhalten 20% Rabatt

auf allen Sportartikeln der Marken Adidas und Erima.
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Junioren Ed

Unsere Mannschaft, respektive Mädchen 
und Jungs können stolz sein, ein Teil dieses 
Teams gewesen zu sein. Auch ich bin Stolz 
auf sie!
Es gab viele Tore für und auch gegen uns. 
Ob Play More Football besser ist als das 
System vorher, das bezweifle ich sehr.
Hoffe aber, dass es den Kids trotzdem gefal-
len hat.
Ich weiss es ehrlich nicht….

Marcel Rohrer

Kislig + Lüthi GmbH
Wand- und Bodenbeläge in Keramik und Naturstein

Lüthi Kurt      Tel. 079 654 92 62
SOMMER

Zentrale 058 476 90 00   Agrar 058 476 90 01   Energie 058 476 90 02 www.landithun.ch

Der Wärme voraus.

Eine neue Heizung 
spart Geld und Energie.
Wir beraten Sie gerne kostenlos:
+41 31 724 04 04 | beratung@hsb.ch | hsb.ch

HSB-Inserat-Belp-123x45mm-RZ.indd   1HSB-Inserat-Belp-123x45mm-RZ.indd   1 25.11.21   13:2825.11.21   13:28

Bitte berücksichtigen Sie 
unsere Inserenten!

Neutrale Versicherungs-Beratung, 
Hypotheken und Krankenkassen 

Roland Getzmann 
 

Partner 
Länggassstrasse 31 
3012 Bern 
T +41 31 511 56 00 
M +41 79 628 57 70 
roland.getzmann@lpcag.ch 
www.lpcag.ch 

 
 

 

Junioren Fa

Teamsprüchli 
Das selbstgewählte Teamsprüchli: 
«mir sy jung, mir sy fit, mir sy Lerchu-Dynamit!» 
Kann man eigentlich auch als unser Motto 
betrachten. Wir möchten die Kids nicht nur 
fördern, sondern auch auf eine Art und 
Weise fordern, so dass der Spass sicher an 
erster Stelle kommt. 

Teamgeist und Trainings
Wir Trainer legen grossen Wert auf den 
Teamgeist, die Disziplin, Fairness und wollen 
den ehrgeizigen Kindern wichtige «Fuss-
baller-Werte» auf ihrem persönlichen Weg 
mitgeben. Es ist schön mitzubekommen, 
wenn ein Teamkollege dem anderen hilft 
und beispielsweise zeigt, wie man die 
Schuhe bindet – Kinder lernen von Kindern 
am besten, Klasse!

In den Trainings auf dieser Stufe ermögli-
chen wir den Kids maximal viele Ballbe-
rührungen, um stetig an der Technik und 
der Beidfüssigkeit zu feilen. Es kann auch 
vorkommen, dass die Trainer ab und zu eine 
«Rhythmus-Tanzübung» einstreuen, auch 
dies gehört zum «Fussballersein». Denn 
später wollen/sollen doch die Fussballer:in-
nen nicht nur an der Bar stehen, sondern 
auch «im Takt» das Tanzbein schwingen 
können.

12 individuelle Fussballer und  
eine Fussballerin
Die unterschiedlichen Charaktere von jun-
gen Fussballer:in sind ein tolle Herausfor-
derung und es macht richtig Spass, genau 
mit diesen 13 Kindern zu trainieren. Da 
haben wir zum Beispiel:
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Jari: beidfüssig mit sieben Jahren, er  
schlägtschon heute die Eckbälle mit 
rechts und links
Yoan: schussgewaltig, explosiv und  
mit schnellen Antritt
Flynn: abschlussstark, technisch versiert 
und schlitzohrig im 1 gegen 1
Juul: ein Spielmacher, immer anspielbar 
und technisch begabt
Lionel: spielt gerne im Tor, ist furchtlos 
und reaktionsschnell – haben schon tolle 
Paraden gesehen!
Sven: läuft und läuft und läuft, nebst 
seiner Laufstärke auch tolle technische 
Fortschritte
Andrin: spielt gerne im Tor, super  
Teamplayer, gute Übersicht
Mal: verhindert viele Tore, gutes Passspiel, 
hat immer das Auge für die Mitspieler

Yarin: tolle Übersicht, abschlussstark  
und stets hilfsbereit
Omer: schiesst viele Tore mit links wie 
rechts, schnell und athletisch
Leon: Dribbel-Künstler, abschlussstark, 
feiner rechter Fuss
Loredana: flink und schnell, komplette 
und intelligente Spielerin, tolle Übersicht
Levin: beidfüssig, guter Schuss und ver- 
hindert viele Tore

Play-More-Football Turniere
Das neue Meisterschaftsspiel-Format für 
die F-Junioren heisst «Play More Football», 
sprich ein Turnier mit insgesamt vier Club-
Mannschaften, welche wiederum in zwei 
Teams aufgeteilt werden. Somit nehmen 
an einem Turnier acht Mannschaften teil. 
Das heisst, es werden in der Regel je drei 
Spielrunden «3 gegen 3» auf vier Tore aus-
getragen sowie drei «normale» Spielrunden 
auf die grösseren D-Tore «4 gegen4». 

Der neue Modus dient dazu, dass es jeweils 
mehr «Spielzeit», mehr «Spielaktionen pro 
Spieler:in» und höhere, individuelle Spiel-
beteiligung gibt.
Dankeschön!

An dieser Stelle möchten wir uns bei den 
Spielern, der Spielerin und deren Eltern 
herzlichst bedanken. 
Die Trainingspräsenz ist hoch, die Kommu-
nikation sehr angenehm, der Einsatz und 
die Motivation der der Kids sind Top! 
Danke! 
Nico Anneler, Patrick Borter & Markus Frey

Junioren Fa

Wir laden alle Junioren F und G mit ihren Eltern und Geschwistern herzlich ein, 
an diesem Anlass teilzunehmen. Bitte beachten Sie die separaten Termine. 
Wer Junioren in beiden Kategorien hat, kann sich frei für eines der beiden Daten 
entscheiden. 

Für alle Anwesenden wird ein kleiner Imbiss mit Glühwein oder Tee offeriert. 
Den traditionellen Chlausensack kann aus organisatorischen Gründen nur 
denjenigen Kindern abgegeben werden, die sich korrekt angemeldet haben. 
Wir bitten um Verständnis.

Unten stehender Anmeldetalon bis am 10. Dezember 2022 dem Trainer abgeben 
oder einsenden an: FC Lerchenfeld, 3603 Thun

Die Anmeldung ist auch online via Webseite, fclerchenfeld.ch, möglich.

Anmeldung FCL-Weihnachtsfeier

Name 

 Mittwoch, 14. Dezemeber (Junioren F)

 Donnerstag, 15. Dezember (Junioren G/Kids Club

 
Anzahl Kinder inkl. Junioren:   Anzahl Erwachsene: 

Junioren F
Mittwoch, 14. Dezember 18 Uhr

Junioren G/Kids Club
Donnerstag, 15. Dezember, 18 Uhr

Sportanlagen Waldeck 
Clubrestaurant FC Lerchenfeld

Weihnachtsfeier
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Auch bei uns ging die Outdoorzeit zu Ende. 
Der Trainingsbesuch der Kids war sehr gut.
Am meisten Kids waren im letzten Training 
anwesend, ganze 37! 

An dieser Stelle möchte ich mich bei meinen 
Trainerkollegen bestens bedanken, denn 
ohne ihre grosse Bereitschaft mit den Kids 
zu Arbeiten wäre das gar nicht möglich.
Da ich viel mit der Organisation und mit 
Infos für die Eltern beschäftigt bin kann ich 
nicht an jedem Tainingsbetrieb teilnehmen. 
Umso wichtiger sind meine Trainerkollegen.

Meine Unterstützer
Daniel Klossner, mit je einem Spieler der 
ersten Mannschaft, Manuel Tanner, Tom 
Moser, Fritz Jenni, Tanja Kübli, Isa Buri und 
Michu Perret.
Vielen Dank euch allen, Ihr seid eine super 
Truppe. Ich hoffe sehr euch auch im April 
wieder auf der Waldeck begrüssen zu dür-
fen. 

Ja und wie jedes Jahr können wir uns fast 
nicht wehren vor lauter Anfragen.  Es ver-
geht fast keine Woche, in der  ich nicht eine 
Anfrage von Eltern erhalte. Leider kann ich 
so schlecht nein sagen und ja deshalb sind 
im Moment auch wieder 39 Kinder bei uns, 
die mit viel Eifer und Freude Fussball zu 
spielen dabei sind! 

Doch nun gehts erst mal in die Halle wo wir 
bis am Mittwoch, 14.12.2022 trainieren 
werden! 

Am Donnerstag, 15.12.2022 findet im Club-
haus hoffentlich wieder mal unsere Junio-
ren-Weihnacht  statt. 

In diesem Sinne eine gute Hallenzeit, eine 
schöne Weihnachtszeit und einen guten 
Rutsch ins Jahr 2023! 

Kids-Club Team & Bümbu

Junioren G/Kids Club Junioren G/Kids Club

Velo Zehr 
Lerchenfeldstr. 64 
3603 Lerchenfeld  
033 222 10 40 
velozehr@bluewin.ch 
www.velo-zehr.ch 

Das Fachgeschäft in Ihrer Region

• Velos aller Art 
• Elektrovelos 
• Mofas 
• Roller 

• Verkauf  
• Ersatzteile  
• Zubehör  

• Reparatur  
• Service  
• Beratung  
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Wimpel gross Fr. 20.–
Wimpel klein Fr. 10.–

Merchandising Artikel mit neuem Logo

Badetuch 
140 × 70 cm
100% Baumwolle 
Fr. 30.–

Stille Helfer und Helferinnen

Was waren das noch für Zeiten, als die Trai-
ner jeweils die gebrauchten Leibchen zu 
Privatpersonen nach Hause brachten und 
diese dort jeweils auch wieder abholten. 
Ich liess mir sagen, dass dies bei einem Nach-
barverein immer noch der Fall ist.
Dank unserer Infrastruktur haben wir unser 
Wäscheteam in House und können so viel 
Zeit und Aufwand sparen.

Mit Jacqueline und Harri ist dieses Team seit 
Jahren unverändert und dementsprechend 
eingespielt. Dies war auch beim gemeinsa-
men «Interviewtermin» gut zu spüren, wel-
ches lustige Anekdoten zum Vorschein 
brachte. Aber mehr dazu weiter unten.

Jacqueline, wie übrigens auch Harri, sind 
beide im Lerchenfeld aufgewachsen. Einer 
der Brüder von Jacqueline ist mit Peschä 
Würmli in unseren Kreisen ja bestens 
bekannt und dementsprechend war auch 
der Weg von ihr in unseren FC Lerchenfeld 

bereits vorgezeichnet. Selber Fussball 
gespielt hätte sie gerne aber zur damaligen 
Zeit war dies in unserem Verein noch nicht 
möglich und ein Wechsel zum Nachbars-
verein kam nicht in Frage. Sie war trotzdem 
schon früh im Lerchenfeld anzutreffen. Sei 
es um ihren zukünftigen Mann Housi zu 
unterstützen oder in der Clubbeiz mit anzu-
packen, welche damals von ihren beiden 
Eltern geführt wurde. Mit Housi, ebenfalls 
ein jahrelanges Mitglied in unserem Verein 
und einer der Mitbegründer unserer Frauen- 
bewegung, bildet sie übrigens seit 42 Jah-
ren ein Paar (seit ihrem 12ten Lebensjahr!). 
In der heutigen Zeit nicht mehr selbstver-
ständlich. Bis zur Geburt ihrer Kinder hat 
sie als Herrenkonfektionsverkäuferin (heute 
Detailhandel) gearbeitet. Heute darf sie 
zudem regelmässig ihre beiden Grosskinder 
betreuen, welches sie als schönster Job 
überhaupt bezeichnet. Im Vorstand der 
Supporter und Donatoren sowie der Genos-
senschaft Waldeck wirkte sie ebenfalls 

heute mit
Jacqueline Erb und  
Harri Fuhrer 

Sie bringen stinkende 
Desshaufen zum Strahlen 
und Duften
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mehrere Jahre mit, bevor sie dann vor über 
10 Jahren zuerst als Aushilfe und später fix 
bei der Dresswäsche eingestiegen ist. Ein 
Job den sie mit viel Herzblut betreibt und 
lebt. 

Harri ist in seinem 12ten Lebensjahr offiziell 
beim FC Lerchenfeld eingetreten. Früher 
gings damals nicht, da es noch keine G, F, E 
und D-Juniorenbewegung gab. Später war 
er Trainer bei den C bis A Junioren, welche 
teilweise noch in der Inter-Liga (damals 
höchste Juniorenliga in der Schweiz) spielen 
durften, mit Gegnern wie YB, Lausanne, 
Servette etc. Als Eisenwarenhändler mit 
geregelten Arbeitszeiten konnte er seiner 
Trainertätigkeit, später sogar als Aktivtrai-
ner bei einem Nachbarverein, gut nach-
gehen. Eine spezielle Anekdote aus dieser 
Zeit ist sicher auch, dass er für einen 
befreundeten Wasserbetthändler ein Was-
serbett an Stéphane Chapuisat, damals 
noch Nationalspieler und angestellt bei 
Borussia Dortmund, verkaufen konnte. 
Inklusiv Besuch vor Ort bei Chapuisat, 
Nachtessen sowie offiziellem Training mit 
Sammer, Riedle, Hitzfeld und wie die alle 
heissen. Bei seinem späteren Arbeitgeber 
und dem Schichtbetrieb wurde das Trainie-
ren einer Mannschaft immer schwieriger. 
Gemeinsam mit Housi Erb hat er später noch 
E-Junioren trainiert. 
Ziemlich bald nahm er dann aber seine Vor-
standstätigkeit auf. Zuerst als Verantwort-
licher für die Werbung und später dann als 
Sportchef. In dieser Zeit hat bereits seine 
Ex-Frau den Wäscheservice betrieben und 
wie das Leben so spielt, «rutschte» Harri vor 
über 20 Jahren (!) auch dort rein und ist bis 

heute nicht wegzudenken. Drei Saisons hat 
Harri vor dem definitiven Einstieg von 
Jacqueline den Wäscheservice sogar kom-
plett alleine gemanagt. Heute mit so vielen 
Wettkampfteams wäre dies nicht mehr zu 
schaffen.

Während der Hauptsaison ist immer eine 
Person zwischen 12 und 16 Stunden pro 
Woche im Lerchenfeld um die Dress zu 
waschen und schön zusammengefaltet 
pünktlich für das nächste Meisterschafts-
spiel bereit zu stellen. Dank der guten 
Absprachen unter ihnen beiden funktio-
niert dies alles reibungslos. Und seit der 
Villa Waldeck und dem neuen Waschraum 
sind sie wieder näher am Geschehen, treffen 
auch mal die Protagonisten an. Dieser Aus-
tausch schätzen beide sehr und freuen sich 
auch über ein spontanes Merci.

Beide erinnern sich zudem gerne an die 
legendären Chilbis in den 90er Jahren. Dies 
war eine einmalige Zeit, an welche sie gerne 
zurückdenken. Zudem schätzen sie den 
Zusammenhalt im Lerchenfeld. Wie eine 
grosse Familie ist das und einmal rot-grün, 
immer rot-grün. Als das einschneidendste 
Erlebnis in seiner ganzen FCL-Zeit bezeich-
net Harri das verlorene Finalspiel vor zig 
Jahren als Trainer der B-Junioren in die Inter-
Klasse. Von 120 Teams standen sie nach  
drei Finalspielen im entscheidenden Finale. 
Nach 120 Minuten stand es trotz drücken-
der Überlegenheit mit Latten- und Pfosten-
schüssen 0:0 und selbst im Panaltyschiessen 
lag man nach drei Schützen mit 3:1 vorne. 
Verloren haben sie trotzdem und die Jungs 
waren danach untröstlich. Obwohl die Sai-

Stille Helfer und Helferinnen

son vorbei war haben sie am nächsten Tag 
wieder trainiert, weiter gearbeitet und sind 
dann ein Jahr später doch noch aufgestie-
gen. So ist Sport würde ich meinen.

Mit der heutigen Entwicklung im Fussball 
in Richtung immer mehr und immer höher 
hat Harri Mühe, weshalb er nicht mehr Fan 
von einem Fussballclub ist (ausser dem  
FC Lerchenfeld natürlich). Trotzdem freut 
er sich, wenn YB gewinnt, obwohl er früher 
als Kind für Basel supportete, weil dort ein 
gewisser Karli Odermatt gespielt hat. 
Mit Rolf Zahnd, welcher auch mal für YB in 
der höchsten Liga spielte, ist zudem sein 
Lieblingsspieler beim FC Lerchenfeld schnell 
gefunden. Bei Jacqueline ist dieser Entscheid 
auch einfach. Früher war es Housi und heute 
freut sie sich vor allem über gute Leistungen 
von ihrem Götti Bueb Luca Santschi sowie 
Schwiegersohn Kusi Gafner im Eis. Und auch 
sonst schlägt ihr Herz nur für den FC 
Lerchenfeld.

Hoffen wir, dass uns dieses tolle Team noch 
lange erhalten bleibt! Vielen Dank und bis 
bald im Wäscheraum.

Manuel Jenni

Stille Helfer und Helferinnen
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Familie

Im Oktober, November und Dezember feiern folgende FCL-Mitglieder Geburtstag:

Geburtstage

92 Jahre 
Leubin Bernhard 27.11.30

85 Jahre 
Meyer Walter 28.12.37

84 Jahre 
Aegerter Gerhard 31.10.38 
Wenger Heinz 30.12.38

83 Jahre 
Straubhaar Heinz 27.11.39

81 Jahre 
Bigler Bruno 5.10.41 
Feller René 13.10.41

80 Jahre 
Grütter Peter 21.11.42

79 Jahre 
Amsler Erwin 18.10.43

78 Jahre 
Schneiter Peter 30.11.44

76 Jahre 
Herrmann Hanspeter 1.12.46

74 Jahre 
Stettler Andreas 13.11.48 
Giger Hermann 7.12.48

72 Jahre 
Gerber Willy 3.11.50

70 Jahre 
Garcia José-Louis 23.11.52 
Woodtli Kathrin 6.12.52 
Schöpfer Josef 26.12.52

65 Jahre 
Aegerter Peter 10.10.57 
Feller Bruno 10.10.57 
Fabris Walter 27.10.57 
Feller Betrice 20.11.57

60 Jahre 
Gay-Balmaz Serge 2.10.62 
Gygax Beat 8.12.62

50 Jahre 
Born Marcel 21.12.72

40 Jahre 
Maia Barbosa Joel 13.11.82 
Grünig Pascal 5.11.82

30 Jahre 
Rohrbach Ueli 20.11.92

Wir gratulieren recht herzlich!

Und immer sind da Spuren deines Lebens, Gedanken, Bilder und Augenblicke.  
Sie werden uns an dich erinnern, uns glücklich und traurig machen und  
dich nie vergessen lassen.

 

Wir trauern um unser Supportermitglied

Monika Zahnd
9.3.1962–6.10.2022

Nach schwerer Krankheit durfte Monika im Spital Thun friedlich einschlafen.  
Sie war seit vielen Jahren an der Seite von Ehemann Thomas Mitglied der SDV FCL. 
Sie besuchte mit grosser Freude die Anlässe und war mit ihrer fröhlichen und  
aufgestellten Art überall sehr beliebt.

Wir werden Monika in bester Erinnerung behalten und ihr ein ehrenvolles  
Andenken bewahren.

Familie
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Veranstaltungen

Termine und Vereinsanlässe

 2022

Lotto Bärensaal Worb 30. November

Kunstrasen Hallenmaster Turnier für Junioren D und E  
Mehrzweckhalle Bach Uetendorf 3./4. Dezember

Weihnachten Junioren F 14. Dezember

Weihnachten Junioren G 15. Dezember

Lotto 18 Gänge Spezial im Bärensaal Worb 28. Dezember

Kegeln Senioren 40+ und Ehemalige 29. Dezember 
um den Jedocheinischhanischwein-Wanderpokal 
Restaurant Rossgaupintli

2023

Supporterabend SDV FCL, Clubrestaurant FC Lerchenfeld 11. März

Meisterschaftsbeginn Rückrunde 2. Liga regional 25. März

Vernissage Jubiläumsbuch 100 Jahre FCL, Alte Reithalle, Thun Expo 6. April

Galaabend 100 Jahre FCL, Alte Reithalle, Thun Expo 6. Mai

Jubiläum 100 Jahre FCL, Sportanlagen Waldeck 21.–25. Juni 
 
 

Gegenleistungen:
Zeileneintrag in der Rubrik Silber-Sponsor

2 Banke�karten für den Festakt
Jubiläumsbuch «100 Jahre FC Lerchenfeld»

Gegenleistungen:
Zeileneintrag in der Rubrik Bronze-Sponsor
Jubiläumsbuch «100 Jahre FC Lerchenfeld»

Jubiläumsbuch
100 Jahre FC Lerchenfeld

Gegenleistung:
Das Buch mit Rechnung wird zugestellt 

oder persönlich abgegeben.

Gegenleistung:
Zeileneintrag in der Rubrik Gold-Sponsor

2 Banke�karten für den Festakt
1 Überraschungsgeschenk

Jubiläumsbuch «100 Jahre FC Lerchenfeld»

Gold-Sponsor  Fr. 1000.-

Silber-Sponsor  Fr. 500.-

Bronze-Sponsor  Fr. 200.-

Kauf des Buches  Fr. 30.-
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…wurden im Oktober im Auftrag der Stadt 
Thun die HQ-Leuchten auf dem Kunstra-
senplatz durch moderne, energiesparende 
LED-Leuchten ersetzt. Die Abnahme und 
Kontrollmessung hat stattgefunden und 
die neue Beleuchtungsanlage erfüllt die 
Kriterien des Fussballverbandes für Meis-
terschaftsspiele bis 2. Liga interregional.

…zudem hat uns ebenfalls die Stadt Thun 
spezielle Transportwagen für die Trainings- 
tore beschafft. Damit können die Tore 
ohne grossen Kraftaufwand umherge-
schoben werden.

…wird auf dem Nebenplatz ab 9. Novem-
ber die an der ausserordentlichen Haupt-
versammlung am 2. Mai 2022 beschlos-
sene neue Beleuchtungsanlage installiert. 
Wenn alles reibungslos abläuft, kann die 
LED-Beleuchtung anfangs Dezember abge- 
nommen werden. Dann dürfen auf dem 
Nebenplatz in der Rückrunde wieder Meis-
terschaftsspiele mit Flutlicht ausgetragen 
werden.

…hat sich der neue Kunstrasen bisher aus-
gezeichnet bewährt. Nach anfänglichen 
Angewöhnungsschwierigkeiten bei ein 
paar wenigen Spielern, sind mittlerweile 
die meisten begeistert. Dem Granulat trau-
ert keiner mehr nach, am wenigsten das 
Reinigungspersonal.

…heisst es auch in dieser Saison wieder  
Bingo. Die Ziehung der Gewinnzahlen wird 
am 25. März 2023 nach dem Meister-
schaftsspiel der 1. Mannschaft gegen den 
FC Rothorn um 19 Uhr im Clubrestaurant 
vorgenommen.

…hat uns die AEK Bank 1826 für alle Junio-
ren F-Teams neue Tenüs gesponsert. Für 
die grosszügige Unterstützung danken 
wir ganz besonders. Die Junioren sind stolz, 
die neuen Tenüs unseres Finanzpartners 
tragen zu dürfen.

…werden in der Rückrunde auch die Juni-
oren B Team Thun Nord mit einem neuen 
Tenü spielen. Für das grosszügige Sponso-
ring ist Trainer Daniel Bitz zusammen mit 
seinem Geschäftspartner Alex Blum von 
der Swiss Metal Concept AG in Steffisburg 
verantwortlich. Wir danken recht herzlich.

…bleiben die Sportanlagen Waldeck vom 
17. Dezember 2022 bis am 8. Januar 2023 
geschlossen. Wir machen Winterpause!

…wünscht die Redaktion der FCL-Familie 
frohe Festtage und einen guten Rutsch ins 
neue Jahr!

...und ausserdem
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Trainer Name Telefon Mail

2. Liga Klossner Daniel 078 730 56 83 danielklossner89@gmail.com
 Matoshi Bedri 076 490 20 05 bedri.matoshi@gmx.ch
 Selmani Admir 078 610 08 01 admir_selmani@hotmail.com
3. Liga Blanco Mario 079 206 08 26 mario_blanco_555@hotmail.com
 Cataldo Scavone 079 464 93 48 cscavone77@yahoo.de
4. Liga Trüssel Fabian 079 623 60 17 f.truessu@gmx.ch
 Moser Sascha 079 363 36 52 saschamoser21@hotmail.com
5. Liga Schneider Silvan 079 905 67 42 schneidersilvan@gmail.com
 Salvisberg Philippe 079 174 93 99 fipae.salvi@hotmail.com
Frauen 2. Liga Grossen Werner 079 120 99 18 grossenw@sunrise.ch
Frauen 4. Liga Perrone Mauro 079 535 70 61 mauril@bluewin.ch
 Hunziker Roman 079 530 33 32 romanhunziker94@hotmail.com
Senioren 30+ Binz Roger 079 796 13 25 oschi.binz@gmx.ch 
 Niederhauser Mike 079 578 23 29 mike.niederhauser@gmx.ch
Senioren 40+ Markovic Dalibor 078 685 36 86 mdali@gmx.net
 Sterchi Marcel 079 434 41 59 marcelsterchi@bluewin.ch
Senioren 50+ Hirschi Bruno 079 459 34 39 bruno.hirschi@bauatelier02.ch
 Erb Hans 078 674 17 06 h.erb@sanitastroesch.ch
Juniorinnen FF-15a Kohler Jana 077 415 54 36 jamariako@gmail.com
 Kohler Mathias 079 40068 24 mathias.kohler@makolaser.ch
Juniorinnen FF-15b Schild Daniel 078 210 39 97 schild.daniel@gmx.ch 
 Sieber Lukas 079 639 40 59 sieber@webcom-media.ch
 Bächer Tabea 079 730 86 33 t.baecher@ymail.com
JB Thun Nord Bitz Daniel 079 772 01 07 daniel.bitz@hispeed.ch
 Scheuner Arno 076 533 17 78 a.k.scheuner@gmx.ch
Junioren B2 Fahrni Stefan 079 408 63 08 stefanfahrni@gmx.ch
 Stauffer Daniel 079 828 58 38 daniel.stauffer@pci-group.eu
JC Thun Nord Däppen Alfred 079 509 04 76 alfredo.daeppen@bluewin.ch
 Zenger Bastian 079 676 98 48 b.zenger92@gmail.com
Junioren C1 Hoppler Jeremia 078 705 25 55 jeremia.hoppler@gmail.com
 Ogg Yannick 078 403 37 83 yannick.ogg@gmail.com
Junioren C2 Däppen Alfred 079 509 04 76 alfredo.daeppen@bluewin.ch
Junioren Da Aeschlimann Markus 079 863 74 83 kusi91@bluewin.ch
 Manca Alessandro 079 678 42 61 ale.manca@bluewin.ch
 Berisha Florent 076 219 49 43 lennti@hotmail.com
Junioren Db Kolgeci Ibrahim 079 307 38 67 ib_k@msn.com
Junioren Dc Da Silva Gabriel 078 882 75 20 gabriel67dasilva@live.com.pt
 Da Silva Joel 077 963 20 10 joelmaia28@gmail.com
Junioren Ea Wasem Hanspeter 079 240 72 63 hpwasem@gmail.com
 Leibundgut Urs 079 674 73 53 uleibundgut@bluewin.ch
 Fahrni Mathias 079 319 45 00 mathias-fahrni@gmx.ch 
Junioren Eb Iljazi Nasir 078 848 06 19 niljazi@gmail.com
 Shabani Blendi 078 743 74 88 shabani.blendi1@gmail.com
Junioren Ec Grossen Silas 079 700 72 04 silas.grossen@stud.gymthun.ch
 Jaffke Steffen 079 896 52 97 steffen@jaffke.de
Junioren Ed Rohrer Marcel 079 501 75 43 marcelrohrer71@gmail.com
 Bindal Hayri 076 675 72 12 bindal.hayri@icloud.com
 Spycher Tim 076 802 21 51 tim.spycher@yahoo.de
Junioren Fa Frey Markus 079 421 40 23 markusfrey.ch@gmail.com
 Borter Patrick 079 277 05 17 patrick.borter@hotmail.com
 Anneler Nico 079 587 22 70 nico.anneler@hispeed.ch
Junioren Fb Vijayaragavan Mathumitha 079 551 72 21 vijayaragavan.mathu@gmail.com
 Kryeziu Valon 079 566 14 00 valoni_006@hotmail.com
Junioren Fc Isler Adrian 079 327 28 01 adrianisler41@gmx.ch
 Lachat Domenico 079 501 28 44 domenicomelvin@bluewin.ch
Junioren Fd Zbinden Adrian 079 937 68 58 a.zbinden8@gmx.ch
 Souza Costa Wilhan 079 197 23 09 willbr@hotmail.com
Jun. G Kids Club Bigler Markus 079 462 22 08 buembu@hispeed.ch

Adressen

  Name Telefon Mail

Torhüter 2. Liga inter Liechti Marc 079 176 15 98 liechti.marc00@icloud.com 
Torhüter 3./4. Liga Zwahlen Jürg 076 472 25 94 uerg.zwahlen@gmail.com 
Torhüter Frauen Luginbühl Maik 079 279 51 05 maik.luginbuehl@hotmail.com
Torhüter Jun. B/C Ramseyer Mario 079 248 88 61 mario.ramseyer@gmail.com

Physiotherapeutin Soltermann Nadja 079 773 31 99 nadja.soltermann@hispeed.ch
Physiotherapeut Folmer Pieter 079 654 80 53 pfolmer@bluewin.ch

Masseur Hänni Nicolas 079 369 14 46 nicolas.haenni@hotmail.com

Infrastruktur
Clubhauswart Würmli Toni 079 965 00 69
Reinigung Baumann Alice 079 287 04 69 alice.baumann.stu@gmail.com

Allgemein
Postadresse FC Lerchenfeld, 3603 Thun  contact@fclerchenfeld.ch

Vorstand
Präsident Kocher Matthias 078 690 00 57 matthias.kocher@kmar.ch
Geschäftsführer Giger Charles 079 310 27 43 charles.giger@swissonline.ch
Vizepräsident Jenni Manuel 079 580 02 55 manuel.jenni@zj-treuhand.ch
TK-Präsident Giger Charles 079 310 27 43 charles.giger@swissonline.ch
Sportchef Schneider Claudio 079 829 53 77 claudio.schneider.mail@gmail.com
Finanzchef Grundbacher Daniel 079 708 72 38 grundi77@bluewin.ch
Juniorenobmann Berisha Florent 076 219 49 43 lennti@hotmail.com
Verantwortlicher KIFU Aeschlimann Markus 079 863 74 83 kusi91@bluewin.ch
Verantwortliche Frauen Paduga Cristine 079 513 16 06 cris.paduga10@hotmail.com
Seniorenobmann Gerber René 079 696 61 79 gerrene@gmail.com

Funktionäre
Werbung PR Giger Charles 079 310 27 43 charles.giger@swissonline.ch
J+S Coach Jäggi Martin 079 772 72 20 martin.jaeggi.mail@gmail.com
Chef Schiedsrichter Giger Hermann 079 758 41 05 giger.hermann@bluewin.ch 
Chef Spielleiter Jenni Fritz 079 713 94 11 jenni_hari@bluewin.ch
Platzmarkierung Enggist Hanspeter 079 701 37 05 hanspeter.enggist@bluewin.ch
Dresswaschen Fuhrer Harri 079 564 29 12 harris@gmx.net 
  Erb Jacqueline 078 753 98 01 jacqierb@gmail.com
Matchprogramm Giger Charles 079 310 27 43 charles.giger@swissonline.ch
Cluborgan Santschi Pascale 079 301 28 46 fclcluborgan@gmx.ch

Genossenschaft
Präsident Aegerter Peter 079 653 85 73 peteraegerter@hispeed.ch
Vizepräsident Jenni Fritz 079 713 94 11 jenni_hari@bluewin.ch 
Kassier Brönnimann Peter II 079 355 38 45 peter.broennimann@estv.admin.ch
Sekretärin Erb Jacqueline 078 753 98 01 jacqierb@gmail.com
Beisitzerin Aegerter Therese 078 851 22 36 therese.aegerter@hispeed.ch
Clubhauswirtin Leuenberger Beatrix 079 259 18 51 beatrix.leuenberger@bluewin.ch
Anlagewart Würmli Peter 079 706 77 55 wuermli67@bluewin.ch

Supporter
Präsidentin Aegerter Therese 078 851 22 36 therese.aegerter@hispeed.ch
Vizepräsident Gygax Beat 033 345 26 49 b.gygax@bluewin.ch
Kassier Grünig Stefan 078 604 10 66 schtufi.gruenig@bluewin.ch
Sekretär Haldemann Roger 078 712 83 55 roger.haldemann@bluewin.ch
Beisitzerin Eberhart Giulia 033 345 45 83 giulia.eberhart@swissonline.ch

Adressen



Gutbürgerliche Küche
Italienische Küche

7 Tage geöffnet
Mo − So  05.00 − 00.30

100 % WIR

Tel: 033 334 30 60 
Frutigenstrasse 73

3604 Thun

Säle · à 150 Pers
· à   40 Pers.
· à   30 Pers.
· à   25 Pers.

Kurt Kneubühler  Thun und Umgebung
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